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•    Die Kosten für die Herstellung ein-
schließlich Gravur der Auszeichnun-
gen sollten 100 Euro pro Auszeich-
nung nicht überschreiten.

•    Die Lieferung der fünf Auszeichnun-
gen muss nach Auftragserteilung spä-
testens bis Ende der 46. Kalenderwo-
che des Jahres erfolgen.

Ebenso werden Informationen zur Her-
stellungsdauer und zum Preis bei einer
Fertigung von fünf Stück pro Jahr inklusi-
ve aller anfallenden Kosten bei einer
nachträglichen Gravur, welche frontseitig
anzubringen ist, benötigt.
Wir freuen uns über Ihre Vorschläge für
die Neugestaltung des „Meridian des Eh-
renamtes“.  Bitte reichen Sie bis zum
15. Juni 2022 ein Musterexemplar (bzw.
Musterexemplare) im

Rathaus Görlitz 
Untermarkt 6–8, 02826 Görlitz
Büro des Oberbürgermeisters/
Zimmer 103

ein. 

Über die eingereichten Kunstwerke befin-
det zunächst eine Jury aus Oberbürger-
meister und Fraktionsvorsitzenden des
Görlitzer Stadtrates. Anschließend wer-
den die Görlitzer Bürgerinnen und Bürger
die Möglichkeit haben, im Internet über
die Vorschläge abzustimmen.
Die Siegerin oder der Sieger des Ideen-
wettbewerbs erhält eine Prämie in Höhe
von 250 Euro und wird mit der Herstellung
des neuen „Meridian des Ehrenamtes“ für
2022 und den folgenden Jahren beauf-
tragt. Der oder die Zweitplatzierte be-
kommt 150 Euro als Preisgeld und der
oder die Drittplatzierte erhält 100 Euro. 

Aufruf zur Einreichung von
Vorschlägen
Auch in diesem Jahr wird wieder der „Me-
ridian des Ehrenamtes“ an besonders en-
gagierte Bürgerinnen und Bürger der
Stadt verliehen. Es kann sich dabei um
Personen oder Gruppen handeln, die in
Kirchgemeinden, Bürgerinitiativen und
Selbsthilfegruppen oder auch im Ge-

meinwesen eine bedeutende, gemeinnüt-
zige Aufgabe erfüllen und sich durch vor-
bildliches bürgerschaftliches Engage-
ment auszeichnen.
Die Ehrung erfolgt im Zeitraum um den
5. Dezember anlässlich des „Tag des Eh-
renamtes“ und wird vom Oberbürger-
meister vorgenommen. Die Vorschläge
sind bitte schriftlich und mit ausführlicher
Begründung bis zum 30. August 2022
einzureichen an

Stadtverwaltung Görlitz
Büro des Oberbürgermeisters
Untermarkt 6–8
02826 Görlitz

bzw. per E-Mail an: presse@goerlitz.de.

Über die eingereichten Vorschläge der
auszuzeichnenden Personen befindet der
Stadtrat.

Die Verleihung des „Meridian des Ehren-
amtes“ erfolgt mit freundlicher Unterstüt-
zung der Sparkasse Oberlausitz-Nieder-
schlesien.

Fortsetzung von Seite 1

„Meridian des Ehrenamtes“: Bürgerinnen und Bürger geben dem Preis eine neue Gestalt

Hilfe und Unterstützung für die Ukraine

Aufgrund des Krieges in der Ukraine
fliehen tausende Menschen aus ihrem
Heimatland. Die Stadt Görlitz ist auf die
Flüchtlingssituation vorbereitet und im
Austausch mit den zuständigen Behör-
den des Freistaates Sachsen, des Land-
kreis Görlitz und der Bundespolizei.
Hierzulande ist die Anteilnahme und Soli-
darität für die Menschen aus der Ukraine
sehr groß. Zahlreiche Bürgerinnen und
Bürger aus unserer Region bieten ihre
Unterstützung an.
Damit Hilfsangebote sowie Flüchtlingsun-
terbringungen geordnet und koordiniert
ablaufen können, sind nachfolgend die
wichtigsten Informationen zu diesem
Thema zusammengestellt:

n   Bereitstellung einer Unterkunft:
Auf der Seite https://ukraine-goerlitz.de/
können Sie sich anmelden, wenn Sie eine
Unterkunft bereitstellen wollen.

n   Bereitstellung weiterer Hilfsangebote:
Für Hilfsangebote verschiedenster Art
können Sie den Landkreis Görlitz kontak-
tieren:
Telefon: +49 (0)3581 3290188
E-Mail: hilfe@ukraine-goerlitz.de

n   Willkommensbündnis Görlitz:
Über die E-Mail-Adresse 
gleichstellung@goerlitz.de können Sie
Kontakt zum Willkommensbündnis auf-
nehmen.
Ansprechpartnerin:
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt
Görlitz – Katja Knauthe

n   Medizinische Artikel:
Die Pfadfinderorganisation in Zgorzelec
sammelt Erste-Hilfe-Artikel:
•    Verbandsmaterial
•    sterile Mullpakete
•    Wundpflaster
•    Schmerzmittel

Diese medizinischen Produkte können im
Sportzentrum (ul. Maratonska 2, Zgorze-
lec) abgegeben werden. Die Pfadfinder
bitten ausdrücklich darum, dass nur die
genannten Produkte abgegeben werden.
Im Moment werden keine anderen Sa-
chen eingesammelt.

Weitere Sammelaktionen werden nach
gemeldeten Bedarf organisiert.

n   Geldspenden:
•    Aktion Deutschland Hilft e.V. (Bündnis

deutscher Hilfsorganisationen)
     www.aktion-deutschland-hilft.de
     Bank für Sozialwirtschaft, 
     IBAN DE62 3702 0500 0000 1020 30,

Stichwort: Nothilfe Ukraine
•    Deutsches Rotes Kreuz e.V
     www.drk.de
     Bank für Sozialwirtschaft 
     IBAN DE63 3702 0500 0005 0233 07,

Stichwort: Nothilfe Ukraine
•    UNO-Flüchtlingshilfe e.V.
     www.uno-fluechtlingshilfe.de
     Sparkasse KölnBonn, 
     IBAN DE78 3705 0198 0020 0088 50

Stichwort: Ukraine-Nothilfe

n   Visum:
Ukrainische Staatsbürger mit biometri-
schem Ausweis können visafrei nach
Deutschland einreisen und haben dann
ein Aufenthaltsrecht für 90 Tage.

Weitere Informationen erhalten Sie zudem
auf der Seite des BMI:
https://www.bmi.bund.de
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Was hat ein Interviewer 
(Erhebungsbeauftragter) zu tun?
Die Interviewer suchen die vorab bestimm-
ten Haushalte auf. Der Erhebungsbeauf-
tragte führt ein kurzes persönliches Inter-
view, indem beispielsweise Angaben zur
Haushaltsgröße, zum Namen, Geschlecht
und Familienstand sowie die Staatsangehö-
rigkeit erfasst werden.

Welche Voraussetzungen sind
notwendig?
Der Interviewer muss zuverlässig und ver-
schwiegen sein und über zeitliche Flexibili-
tät verfügen. Zum Zeitpunkt der Befragung

sollte die Volljährigkeit vorliegen. Die Inter-
viewer werden vorab in einer Schulung sehr
gut auf ihre Aufgabe vorbereitet.

In welchem Gebiet wird befragt?
Zum Erhebungsbereich der Erhebungsstelle
Görlitz gehören außer der Stadt Görlitz noch
die Gemeinden Hähnichen, Horka, Koders-
dorf, Neißeaue, Niesky, Rothenburg/OL
Stadt und Schöpstal.

Entschädigung
Die Tätigkeit ist ehrenamtlich und es wird ei-
ne Aufwandsentschädigung gezahlt. Für et-
wa 100 zu befragende Personen werden ca.
450 € zuzüglich Fahrtkosten ausgezahlt.

Wann genau findet die Befragung statt?
Am 15. Mai 2022 ist Start der Befragungen.
Diese werden in den darauffolgenden vier
bis fünf Wochen durchgeführt.

Bei Interesse melden Sie sich telefonisch
unter 03581 671390, per E-Mail:
zensus.goerlitz@statistik.sachsen.de oder
direkt in der Erhebungsstelle Zensus 

Stadtverwaltung Görlitz
Apothekergasse 2
02826 Görlitz.

Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung die ausge-
füllte Einwilligungserklärung bei.

Für den Zensus 2022 im Mai sucht die Erhebungsstelle Görlitz
ab sofort 100 ehrenamtlich tätige Interviewer!

STADTVERWALTUNG Görlitz – Örtliche Erhebungsstelle: Beauftragte Gemeinde: Stadt Görlitz 
Hausadresse: Untermarkt 6–8, 02826 Görlitz, Telefon: 03581 671390, E-Mail: zensus.goerlitz@statistik.sachsen.de

Schriftliche Einwilligungserklärung zur Datenspeicherung personenbezogener Daten 

Anrede*: Name, Vorname*:  

PLZ Ort*:  

Straße, Hausnummer*:  

Geburtsdatum*:  

Telefon*: E-Mail:  

Beruf oder Tätigkeit*:  

Ich willige ein, dass die oben aufgeführten personenbezogenen Daten auf Grundlage des Sächsischen Zensusausführungsgesetzes
(Sächs-ZensAG) erhoben und gespeichert werden dürfen. Sobald diese für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr er-
forderlich sind, werden die Daten gelöscht. Für weitere Informationen verweisen wir auf unsere Datenschutzerklärung unter
https://www.goerlitz.de/Datenschutz

Ort, Datum* Unterschrift*  

*     Pflichtfelder "

Die vollständig ausgefüllte und unterschriebene Erklärung schicken Sie bitte an diese oder oben genannte Adresse: 

Postanschrift: 
Stadtverwaltung Görlitz 
Erhebungsstelle Zensus 2022 
Untermarkt 6–8, 02826 Görlitz 
oder per E-Mail an: zensus.goerlitz@statistik.sachsen.de  

"
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Defibrillatoren und einer für die Bekanntmachung zwingend erfor-
derlichen Informationskampagne aktiv und wirtschaftlich mitzuwir-
ken. Dem Stadtrat ist hierzu im 4. Quartal 2022 Bericht zu erstatten.

Beschluss-Nr.: STR/0412/19-24
Beendigung ehrenamtliche Tätigkeit – Herr Sven Vetter
Der Stadtrat stellt fest, dass für Herrn Sven Vetter wichtige Gründe
für die Beendigung seiner ehrenamtlichen Tätigkeit gemäß § 18 Abs.
1 Ziff. 4 SächsGemO gegeben sind. Herr Sven Vetter scheidet aus
dem Stadtrat aus.

Jagdgenossenschaft
Görlitz-Kunnerwitz

Görlitz, den 28.02.2022

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Görlitz-Kunnerwitz

Einladung zur
Jagdgenossenschaftsversammlung

Die Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Görlitz-Kunner-
witz findet am 30.03.2022 um 18.00 Uhr in der Bahnhofstraße 41
(Klingel Saal) statt.

Hiermit werden alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft recht herz-
lich eingeladen. Dies sind die Grundstückseigentümer der Gemar-
kungen Schlauroth, Kunnerwitz, Deutsch-Ossig und Görlitz südlich
der Linie Girbigsdorfer Straße, Heilige-Grab-Straße, Lunitz, Nikolai-
graben und Hotherstraße bis zur Neiße auf deren Grundstücken das
Jagdrecht besteht und die keinen Eigenjagdbezirk bilden.

Tagesordnung:
1.   Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.   Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten Ver-

sammlung
3.   Bericht des Vorstandes
4.   Bericht des Kassenprüfers
5.   Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes
6.   Wahl des Kassenprüfers
7.   Sonstiges

Zur Ausübung des Stimmrechts ist ein Flächennachweis erforder-
lich, der beim Jagdvorstand Conrad-W. Dege, Bahnhofstraße 41,
02826 Görlitz bitte vor der Versammlung eingereicht wird. Um An-
meldung zur Versammlung unter Telefon 0151 17779360 (Dege) wird
gebeten, um genügend Getränke und Stühle vorzuhalten.

Vorstand der Jagdgenossenschaft Görlitz-Kunnerwitz
Conrad Dege

Mitteilung
des Gemeindekirchenrates Ludwigsdorf

Die Friedhofsgebührenordnung der Ev. Kirchengemeinde Lud-
wigsdorf für den Friedhof in Ludwigsdorf vom 16.05.2018, zu-
letzt geändert am 17.04.2019, 15.01.2020 und 14.01.2021 wird
wie folgt verändert.

In § 2 wird in der Tarifstelle 1.6. die Position 1.6.3. hinzugefügt:
1.6.2. Urnengemeinschaftsgrabstätte 11 EUR 4.318,71

Der Gemeindekirchenrat Ludwigsdorf, am 15.02.2022

Ausschreibung

Die Stadt Görlitz sucht einen ehrenamtlich tätigen
Protokollführer (m/w/d) für die

Schiedsstelle 3 – Innenstadt, Südstadt

Die Stadt Görlitz sucht auf diesem Wege einen engagierten,
lebenserfahrenen Bürger aus Görlitz für die Tätigkeit eines
Protokollführers in der Schiedsstelle 3. 

Eine der Hauptaufgaben der Schiedsstelle ist die außergericht-
liche Schlichtung von diversen nachbar- und zivilrechtlichen
Streitigkeiten als auch von bestimmten Strafsachen. Die Ver-
handlungen selbst werden durch den in der Schiedsstelle 3
tätigen Friedensrichter Herrn Carsten Liebig geführt. Beglei-
tend zur Seite soll weiterhin ein Protokollführer stehen, welcher
für den Fall einer Einigung durch Vergleich, Anerkenntnis oder
Verzicht der Parteien ein abschließendes Protokoll aufnimmt. 

Das Ehrenamt als Protokollführer können Bürger übernehmen,
die mindestens 30 und höchstens 70 Jahre alt sind und Inte-
resse an einer solchen Aufgabe haben. Ein Protokollführer
muss nach seiner Persönlichkeit und seinen Fähigkeiten für
das Amt geeignet sein. 

Protokollführer kann u.a. nach § 4 des Sächsischen Schieds-
und Gütestellengesetzes (SächsSchiedsGütStG) nicht sein,
wer 

–    als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt ist;
–    die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäfts-

mäßig ausübt;
–    das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwalts ausübt

oder als Polizei- oder Justizbediensteter tätig ist;
–    die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht be-

sitzt oder durch gerichtliche Anordnungen in der Verfügung
über sein Vermögen beschränkt ist.

Der Protokollführer wird durch den Stadtrat für die Dauer von 5
Jahren gewählt. Eine Wiederwahl ist möglich. Im Anschluss
daran bedarf die Wahl des Protokollführers der Bestätigung
und Vereidigung durch den Vorstand des Amtsgerichts Görlitz.

Die Stadt Görlitz bittet interessierte Personen, sich für die Tä-
tigkeit eines Protokollführers zu bewerben. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf und
Lichtbild richten Sie bitte bis zum 12.04.2022 an das Justiziari-
at der Stadtverwaltung Görlitz, PF 30 01 31, 02806 Görlitz.

Nähere Auskünfte über das Amt eines Protokollführers sowie
die Voraussetzungen für die Wahl erhalten Sie telefonisch
durch Frau Prasse unter der Rufnummer 03581 671580, per
E-Mail unter m.prasse@goerlitz.de bzw. nach vorheriger Ter-
minabsprache gerne auch persönlich. 

Weitere Informationen zum Schiedsamt finden sich auch im In-
ternet auf der Homepage des BDS (Bund Deutscher Schieds-
männer und Schiedsfrauen) unter www.schiedsamt.de oder
unter www.bds-goerlitz.de.

Immer aktuell auf
www.goerlitz.de
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Ausschreibung

Die Stadt Görlitz sucht einen ehrenamtlich tätigen
Friedensrichter (m/w/d) für die Schiedsstelle 5 –
Königshufen, Klingewalde, Historische Altstadt,

Nikolaivorstadt, Ludwigsdorf, Ober-Neundorf

Die Stadt Görlitz sucht auf diesem Wege einen engagierten,
lebenserfahrenen Bürger aus Görlitz für die Tätigkeit eines
Friedensrichters in der Schiedsstelle 5. 

Die Aufgabe eines Friedensrichters besteht darin, außerhalb
eines Gerichtsverfahrens kleinere Meinungsverschiedenheiten
und Streitigkeiten zwischen Bürgern/innen zu schlichten und
Sühneversuche durchzuführen. Die Palette der Schlichtungs-
themen reicht dabei von Nachbarschaftsstreitigkeiten über
Ärger mit dem Vermieter bis hin zur Körperverletzung, Haus-
friedensbruch, Beleidigung oder Sachbeschädigung.

Das Ehrenamt als Friedensrichter können Bürger/innen über-
nehmen, die mindestens 30 und höchstens 70 Jahre alt sind
und Interesse an einer solchen Aufgabe haben. Ein Friedens-
richter muss nach seiner Persönlichkeit und seinen Fähigkei-
ten für das Amt geeignet sein und sollte allgemeine Lebens-
und Berufserfahrung besitzen. 

Friedensrichter kann u.a. nach § 4 des Sächsischen Schieds-
und Gütestellengesetzes (SächsSchiedsGütStG) nicht sein,
wer 

–    als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt ist;
–    die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäfts-

mäßig ausübt;
–    das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwalts ausübt

oder als Polizei- oder Justizbediensteter tätig ist;
–    die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht be-

sitzt oder durch gerichtliche Anordnungen in der Verfügung
über sein Vermögen beschränkt ist.

Der Friedensrichter wird durch den Stadtrat für die Dauer von
5 Jahren gewählt. Eine Wiederwahl ist möglich. Im Anschluss
daran bedarf die Wahl des Friedensrichters der Bestätigung
und Vereidigung durch den Vorstand des Amtsgerichts Görlitz.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bitten wir Sie, sich für
die Tätigkeit eines Friedensrichters bei der Stadt Görlitz zu be-
werben. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf und
Lichtbild richten Sie bitte bis zum 12.04.2022 an das

Justiziariat der Stadtverwaltung Görlitz 
PF 30 01 31 
02806 Görlitz.

Nähere Auskünfte über das Amt eines Friedensrichters sowie
die Voraussetzungen für die Wahl erhalten Sie telefonisch
durch Frau Prasse unter der Rufnummer 03581 671580, per
E-Mail unter m.prasse@goerlitz.de bzw. nach vorheriger
Terminabsprache gerne auch persönlich. 

Weitere Informationen zum Schiedsamt finden sich auch im In-
ternet auf der Homepage des BDS (Bund Deutscher Schieds-
männer und Schiedsfrauen) unter www.schiedsamt.de oder
unter www.bds-goerlitz.de.

Stadtverwaltung Görlitz Tel.: 03581 67 1323   
SG Steuer- und Kassenverwaltung Fax: 03581 67 1457
Untermarkt 6–8, 02826 Görlitz

Zahlungserinnerung

Die Stadt Görlitz macht darauf aufmerksam, dass am
15.04.2022 die 

Zweitwohnungsteuer

fällig wird. Bitte tätigen Sie Ihre Zahlung rechtzeitig. Geben Sie
bei der Zahlung unbedingt das Kassenzeichen des Abgaben-
bescheides an. Bitte beachten Sie, dass für nicht rechtzeitig
gezahlte Abgaben Säumniszuschläge gemäß § 240 Abgaben-
ordnung entstehen, zuzüglich weiterer Gebühren.

Sie können Ihrer Zahlungsverpflichtung bequem nachkommen,
indem Sie uns eine Lastschrifteinzugsermächtigung erteilen.
Nähere Informationen erhalten Sie unter
www.goerlitz.de/stadtkasse oder Sie rufen uns persönlich an.

Zur Beachtung!
Aufgrund der aktuellen Situation (eingeschränkter Besucher-
verkehr) bitten wir um vorherige telefonische Kontaktaufnahme
zwecks Abstimmung eines Termins. 

Görlitz, 15.03.2022

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Steuer- und Kassenverwaltung 

Stadtverwaltung Görlitz Görlitz,15.03.2022
Sachgebiet Steuer- und
Kassenverwaltung als Tel.:  03581 671347
Vollstreckungsbehörde Fax: 03581 671457
Untermarkt 6–8, 02826 Görlitz

Zwangsversteigerung von Immobilien

Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen auf Antrag der Stadt
Görlitz durch das Amtsgericht Görlitz u. a. folgende Grundstü-
cke öffentlich versteigert werden:

–    Bahnhofstraße 28 (unsaniertes Gebäude, Freifläche)
–    Jochmannstraße 11 W 1 - W 15
     (Wohneigentum/unsaniertes Mehrfamilienhaus)

Interessenten können sich für Auskünfte an die Stadt Görlitz,
Frau Hennig, Tel.: 03581 671347, wenden.

Zur Beachtung!
Wir bitten um vorherige telefonische Kontaktaufnahme zwecks
Abstimmung eines Termins. 

Zuzugsinteressiert?
Dann melden Sie sich unter 
Telefon: 03581 672248
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2018 Kontakt zu den Görlitzer Sammlungen
auf. Denn dem Wunsch der Mäzenatin ent-
sprechend, sollten geeignete Ausstellungs-
orte gefunden werden, um Werke aus der
Schenkung Sammlung Hoffmann den Men-
schen aktiv und ganz unmittelbar näher zu
bringen.
Spätestens seit der 3. Sächsischen Landes-
ausstellung VIA REGIA im Jahr 2011 besteht
eine intensive Verbindung zwischen den
Staatlichen Kunstsammlungen Dresden und
den Görlitzer Sammlungen für Geschichte
und Kultur. Ebenfalls arbeiten beide Institu-
tionen über den Kunstfond des Freistaates
eng zusammen. Dieser stellt in der Galerie
der Moderne im Kaisertrutz wechselnd ein
Werk zeitgenössischer Kunst aus Sachsen
aus.

„Für uns bot sich mit der Anfrage eine groß-
artige Gelegenheit, hochkarätige Werke in-
ternational bedeutender Künstlerinnen und
Künstler in unserem Kaisertrutz zeigen zu
können“, so Jasper v. Richthofen, Muse-
umsdirektor der Görlitzer Sammlungen. Mit
den Städtischen Museen Zittau war auch
schnell ein weiterer Kooperationspartner
gefunden. „Dies ist für Einheimische wie
Touristen in unserem Dreiländereck ein ech-
ter Gewinn.“

Nach einem Besuch von Erika Hoffmann
und Marion Ackermann in Görlitz im Früh-
jahr 2019 verständigten sie sich gemeinsam
mit ihm und Kai Wenzel, Kurator und Kunst-
historiker am Kulturhistorischen Museum,
für die Schau vor Ort den inhaltlichen The-
menschwerpunkt „Migration – Ost und
West“ zu wählen. „Unsere Europastadt Gör-
litz-Zgorzelec ist geradezu prädestiniert, um
Themen wie Grenze und Austausch, Heimat
und Fremde, Identität und Entwurzelung in
dieser Schau aufzugreifen“, so Kai Wenzel.
„Die Lebenswege der Künstlerinnen und
Künstler, deren Werke hier gezeigt werden,
sind vom politischen Weltgeschehen ge-
prägt. Migrationserfahrungen und politische
Umbrüche zwischen Ost und West berühren
Fragen, die auch für die Bewohnerinnen und
Bewohner unserer Stadt beiderseits der
Neiße relevant sind.“

Mit dem Blick auf die Künstlerbiografien
entstand auch der Titel der neuen Sonder-
ausstellung: Weltenwanderer. Beispielge-
bend sind hier die Lebensgeschichten wie
die von Gerhard Richter (*1932), Sigmar
Polke (1941–2010) und Helmut Newton
(1920–2004), die eng mit dem Thema Flucht
verbunden sind.

Gerhard Richter, aufgewachsen in Rei-
chenau (poln. Bogatynia) und Waltersdorf in
der Oberlausitz, absolvierte zunächst eine
Ausbildung als Werbe- und Bühnenmaler in
Zittau. Danach studierte er ab 1951 an der
Hochschule für Bildende Künste in Dresden
und war anschließend als freischaffender
Maler in der Elbestadt tätig. Im Frühjahr
1961 flüchtete er aus der DDR und ging über
West-Berlin nach Düsseldorf. An der dorti-

gen Kunstakademie studierte er nochmals
Malerei. Bereits mit seinen ersten Ausstel-
lungen erreichte er ab 1964 große Populari-
tät und zählt heute zu den bekanntesten
Künstlern weltweit. In der Weltenwanderer-
Ausstellung wird sein Werk „Schattenbild“
aus dem Jahr 1968 gezeigt.

Sigmar Polke, geboren im niederschlesi-
schen Oels (poln. Ole nica), flüchtete am En-
de des Zweiten Weltkriegs mit seinen Eltern
zuerst nach Thüringen und später über
West-Berlin weiter nach Düsseldorf. Bereits
während seines Studiums an der dortigen
Kunstakademie stellte er zusammen mit
Gerhard Richter Werke aus, die die klassi-
sche Malerei hinter sich ließen. Im Kaiser-
trutz ist seine Arbeit „Wo ist der Hirsch?“
von 1983/84 zu sehen.

Helmut Newton stammte aus einer jüdi-
schen Berliner Unternehmerfamilie. In der
deutschen Hauptstadt erhielt er auch seine
Ausbildung als Fotograf. Nach der Macht-
übernahme der Nationalsozialisten musste er
Deutschland verlassen und flüchtete zu-
nächst nach Singapur, später nach Austra-
lien. Dort wurde er zum Modefotografen, der
das Genre stilbildend weiterentwickelte. Die
Weltenwanderer-Schau zeigt seine Schwarz-
Weiß-Fotografie „David Lynch und Isabella
Rossellini“ aus dem Jahr 1988.
In einem umfangreichen Begleitprogramm
(siehe Überblick über Termine und Angebo-
te) werden die Biografien von vielen der in
der Schau vertretenen Künstlerinnen und
Künstler aufgegriffen und im Kontext zu ih-
rem jeweiligen Werk den Besucherinnen und
Besuchern erläutert. 
Zum ersten Mal werden auch Führungen in
polnischer Sprache angeboten. Zudem kön-
nen sich Schulklassen in einem eigens auf
sie zugeschnittenen museumspädagogi-
schen Angebot auf die Spuren der Künstler
wie A. R. Penck, Andy Warhol und Sigmar
Polke begeben.

Anbringung der Werbebanner am Kaiser-
trutz durch die Berufsfeuerwehr Görlitz

„Bei der zeitgenössischen Kunst geht es mir
vor allem um das Sehen, Zeigen und Disku-
tieren. Auch darum, dass man gemeinsam
über sie nachdenken kann“, so Erika Hoff-
mann. „Wenn unsere Schenkung Menschen
im Museum erreichte, dann wäre schon et-
was gewonnen.“

Überblick über Termine und
Angebote 

Die Ausstellung ist eine Kooperation der
Görlitzer Sammlungen für Geschichte und
Kultur, der Städtischen Museen Zittau und
der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden,
Schenkung Sammlung Hoffmann. Der zwei-
te Teil der Ausstellung wird ebenfalls ab dem
5. März in den Städtischen Museen Zittau zu
sehen sein.
Beide Ausstellungen bieten für Besucherin-
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Ist das Kunst oder kann das
weg?

Das kann der Kunstliebhaber nur selbst be-
antworten. Nicole Grzybek, Floristin mit
Herzblut, hat seit 2020 einen kleinen Blu-
menladen in Alt-Weinhübel und ist eine
Kunstliebhaberin. 
Liebe- und kunstvoll Gefertigtes entsteht in
ihren Händen. Eine Auswahl schmückt noch
bis 05.04.2022 die Räume der Stadtbiblio-
thek Görlitz. 
Ein Kurs in der Volkshochschule brachte sie
2017 mit der Ölmalerei in Berührung. Ange-
fangen hat Frau Grzybek mit abstrakten Bil-
dern. Durch ihren Mallehrer, Udo Mätzig,
entdeckte sie auch ihr verborgenes Talent
für Landschaftszeichnungen. 

nen und Besucher im Dreiländereck
Deutschland–Polen–Tschechien Informatio-
nen in deutscher, polnischer und tsche-
chischer Sprache an.

KuratorInnenführung – sonntags 14 Uhr
–    20. März mit Kai Wenzel, 
     Görlitzer Sammlungen
–    3. April mit Kai Wenzel, 
     Görlitzer Sammlungen
–    24. April mit Katarina Lozo, 
     Staatliche Kunstsammlungen Dresden
–    8. Mai mit Dorothée Brill, 
     Staatliche Kunstsammlungen Dresden
–    22. Mai mit Kai Wenzel, 
     Görlitzer Sammlungen

Führungen in polnischer Sprache –
samstags 14 Uhr mit Petrus Snoeijer
9. April | 14. Mai | 4. Juni

Kunstpause – mittwochs 12:12 Uhr, 20-
minütige Besprechung je eines Kunst-
werks mit Kai Wenzel, Görlitzer Samm-
lungen
–    16. März DDS-02-2004, Frank Nitsche
–    23. März SCHATTENBILD,
     Gerhard Richter
–    30. März WO IST DER HIRSCH?, 
     Sigmar Polke
–    6. April THE DETACHMENT – 
     DIE ENTFERNUNG, Sophie Calle
–    13. April ERASE – THE PAST, 
     Jochen Gerz
–    20. April THIS COULD BE A PLACE OF

HISTORICAL INTEREST, 
     Braco Dimitrijevi
–    27. April SUNSET, Andy Warhol
–    4. Mai OHNE TITEL [IMMIGRANTS],

Gerhard Faulhaber
–    11. Mai ZONE D, A. R. Penck
–    18. Mai SIMON ON NEW YEAR‘S EVE,

PRAGUE, Nan Goldin
–    25. Mai DAVID LYNCH AND ISABELLA

ROSSELLINI, Helmut Newton
–    1. Juni LADY‘S SMOCK UND 
     LEIBMASKE, Teresa Murak
–    8. Juni WELTEMPFÄNGER, 
     Isa Genzken

Online-Führung – donnerstags 18 Uhr mit
Kai Wenzel, Görlitzer Sammlungen
Teilnahme unter https://bit.ly/3rDCNYo
oder über den QR-Code
14. April 

Museumspädagogische Angebote für
Schulklassen
Führung: PENCK, WARHOL, POLKE –
Begegnungen mit zeitgenössischer Kunst 
Anregungen zum Entdecken und Nachma-
chen für den Kunstunterricht und darüber
hinaus. Klasse 1 bis 12 | Dauer 45–90 Minu-
ten | Kontakt unter paedagogik@goerlitz.de

DONNERSTAGS, 18 UHR
TICKETS UND KONTAKTE
Kombiticket Görlitz und Zittau
6,– € / ermäßigt 4,– €, Kinder und Jugend -
liche bis zum vollendeten 16. in Zittau bzw.
18. Lebensjahr in Görlitz frei.

Für alle weiteren Angebote und Veranstal-
tungen gelten gesonderte Preise. Bitte be-
achten Sie für Ihren Museumsbesuch und
die Teilnahme an Veranstaltungen die je-
weils aktuelle Sächsische Corona-Schutz-
verordnung.

GÖRLITZER SAMMLUNGEN
FÜR GESCHICHTE UND KULTUR
+49 3581 67-1355
museum@goerlitz.de
www.goerlitzer-sammlungen.de

STÄDTISCHE MUSEEN ZITTAU
+49 3583 55479-0
museum@zittau.de
www.museum-zittau.de

STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN
DRESDEN
Schenkung Sammlung Hoffmann
www.skd.museum/weltenwanderer

Informationen zur Sammlung Hoffmann in
den Sophie-Gips-Höfen Berlin-Mitte
www.sammlung-hoffmann.de

Folgen Sie den Görlitzer Sammlungen auch
in den sozialen Netzwerken 
www.facebook.com/Goerlitzer.Sammlungen
www.instagram.com/goerlitzer_sammlungen

Medienpakete kamen gut an!

In der Zeit, als die Stadtbibliothek Gör-
litz geschlossen bleiben musste, war
es den Mitarbeiterinnen dank der Me-
dienpakete möglich, ihre Nutzer den-
noch weiterhin zu versorgen. Über den
Onlinekatalog erhielten sie die indivi-
duell erstellten Wunschlisten. Die Me-
dien konnten dann zu einem vereinbar-
ten Zeitpunkt einfach an der Haustür
der Bibliothek abgeholt werden.

Diesen Service dürfen alle nun auch
trotz offener Tür wieder genießen! Seit
7. Februar können erneut ganz be-
quem online Listen erstellt und direkt
aus dem Katalog verschickt werden.
Die Medienpakete sind genau wie in
der Schließzeit kostenfrei, aber ein
paar Änderungen gibt es! Wie ein Me-
dienpaket bestellt werden kann und
genauere Informationen dazu stehen
auf der Website der Stadtbibliothek
Görlitz.

„Es macht mir große Freude mich mit Pinsel,
Farben und Spachtel auszuprobieren. Ein-
fach los malen ohne nachzudenken und mit
dem Bild eins werden – das liebe ich an der
Ölmalerei. Der Geruch der Farben verzau-
bert mich immer wieder neu und es kribbelt
in meinen Fingern ein Bild zu malen, was
mich gerade berührt. Die Ölmalerei ist eine
Leidenschaft und gleichzeitig ein Ausgleich
für mich zum Alltag, um mich zu Erden und
ganz bei mir selbst zu sein. Wenn dann, mei-
ne Bilder auch Anderen gefallen ist meine
Freude noch größer.“ – so Frau Grzybek

In ihrem Blumenlädchen „Natürlich Grün“
kann sie ihre Kreativität sprudeln lassen,
kreieren was ihr Freude bereitet und ganz
sie selbst sein.

Oberlausitzische Bibliothek
der Wissenschaften öffnet am
17. März 2022 später

In Vorbereitung des Umzuges der Daten-
bank der Oberlausitzischen Bibliothek der
Wissenschaften finden im März umfangrei-
che Schulungen für die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter statt. 
Das betrifft Donnerstag, den 17. März 2022.
Die Bibliothek öffnet deshalb an diesem Tag
für den Besucherverkehr erst um 11:30 Uhr.

Informationen aus der Bibliothek
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Termine Stadtrats-, 
Ausschuss- und 
Ortschaftsratssitzungen

Lt. Sitzungskalender des Stadtra-
tes/Ausschüsse und Ortschaftsräte
der Großen Kreisstadt Görlitz

Mittwoch, 16.03.2022, 16:15 Uhr
Verwaltungsausschuss
Rathaus, Großer Saal

Donnerstag, 17.03.2022, 19:00 Uhr
Ortschaftsrat Schlauroth

Mittwoch, 23.03.2022, 16:15 Uhr
Technischer Ausschuss
Jägerkaserne, Raum 350

Donnerstag, 24.03.2022, 19:00 Uhr
Ortschaftsrat Kunnerwitz/ Klein Neundorf

Dienstag, 29.03.2022, 16:15 Uhr
Verwaltungsausschuss
Rathaus, Großer Saal

Donnerstag, 31.03.2022, 16:15 Uhr
Stadtratssitzung
Emil von Schenkendorff Halle

Dienstag, 05.04.2022, 19:00 Uhr
Ortschaftsrat Ludwigsdorf/Ober-Neundorf

Mittwoch, 06.04.2022, 16:15 Uhr
Technischer Ausschuss
Jägerkaserne, Raum 350

Donnerstag, 07.04.2022, 19:00 Uhr
Ortschaftsrat Schlauroth

Dienstag, 12.04.2022, 19:00 Uhr
Ortschaftsrat Hagenwerder/Tauchritz

Mittwoch, 13.04.2022, 16:15 Uhr
Verwaltungsausschuss
Rathaus, Großer Saal

Donnerstag, 14.04.2022, 19:00 Uhr
Ortschaftsrat Kunnerwitz/ Klein Neundorf
Jägerkaserne, Raum 350

Sitzungsorte können sich aufgrund der
Corona-Schutzverordung ändern. Diese
werden mit der Bekanntmachung veröffent-
licht.

Bitte informieren Sie sich außerdem im
Rats- und Bürgerinformationssystem auf
der Homepage der Stadt Görlitz unter
www.goerlitz.de ➞ Bürger ➞ Politik und
Stadtrat.

Änderungen vorbehalten!

Kontakt:
03581 671208 oder 671503
buero-stadtrat@goerlitz.de

Tierärztlicher Notdienst

An Wochenenden und außerhalb re-
gulärer Sprechstunden ist eine Kon-
sultation nur nach vorheriger telefo-
nischer Anmeldung möglich.

n   15.03. bis 18.03.2022
•    Dr. H. Thomas, Görlitz, 
     Promenadenstraße 45
     Telefon: 03581 405229 oder 
     0160 6366818
•    Tä. A. Besecke, Markersdorf, 
     OT Friedersdorf, Ortsstraße 19
     Telefon: 0176 47016281

n   18.03. bis 25.03.2022
•    TA M. Barth, Görlitz, Zittauer Straße 121
     Telefon: 03581 851011 oder 
     0172 3518288
•    TA M. Wagner für TA-Praxen Besecke

bzw. Bauz
     Telefon: 0157 59358748

n   25.03. bis 01.04.2022
•    Dr. I. Papadopulos, Görlitz, Rauschwal-

der Straße 34
     Telefon: 03581 316223 oder 
     0171 3252916
•    TA-Praxis Dr. Chr. + N. Veit, 
     Schönau-Berzdorf, Hauptstraße 5
     Telefon: 035874 498761

n   01.04. bis 08.04.2022
     Dr. H. Thomas, Görlitz, 
     Promenadenstraße 45
     Telefon: 03581 405229 oder 
     0160 6366818
•    TA T. Bauz, Vierkirchen-Tetta, 
     Dorfstraße 21 b
     Telefon: 0157 71570394

n   08.04. bis 14.04.2022
•    TA M. Barth, Görlitz, Zittauer Straße 121
     Telefon: 03581 851011 oder 
     0172 3518288
•    Tä. A. Besecke, Markersdorf, 
     OT Friedersdorf, Ortsstraße 19
     Telefon: 0176 47016281

n   14.04. bis 22.04.2022
•    DVM R. Wießner, Görlitz, 
     Rauschwalder Straße 65
     Telefon: 03581 314155

Sprechzeiten der
Schiedsstellen
der Stadt Görlitz

Das Verfahren vor den Schiedsstellen dient

dem Ziel, Rechtsstreitigkeiten durch 

eine Einigung der Parteien beizulegen

Bezirk 3:
Innenstadt/Südstadt
Hugo-Keller-Straße 14, 02826 Görlitz

Jägerkaserne, Zi. 171

Friedensrichter:

Herr Carsten Liebig

Sprechtage: 21.03., 25.04., 23.05.,

20.06.2022, jeweils 17:00 bis 18:00 Uhr

Telefon: 03581 671711 während der

Sprechzeit

Bezirk 5:
Königshufen/Klingewalde/Historische
Altstadt/Nikolaivorstadt
Ludwigsdorf/Ober-Neundorf

Alexander-Bolze-Hof 25, 02828 Görlitz

Friedensrichter: Herr Thomas Andreß

Sprechtage: 20.04., 04.05., 08.06.2022

jeweils 17:00 bis 18:00 Uhr

Telefon: 03581 318080 während der

Sprechzeit

Bezirk 8
Weinhübel/Rauschwalde/Biesnitz/ Ha-
genwerder/Tauchritz/Schlauroth/ Kun-
nerwitz/Klein Neundorf
Leschwitzer Straße 21, 02827 Görlitz

Friedensrichter:

Herr Jens-Rüdiger Schubert

Sprechtage: 17.03., 07.04., 19.05.,

23.06.2022, jeweils 18:00 bis 19:00 Uhr

Telefon: 0173 2864942 während der

Sprechzeit

In den Verwaltungsgebäuden der Stadt Gör-

litz gilt derzeit die 3G-Regelung! Bei Betre-

ten ist eine FFP-2 Maske zu tragen.

Über die Tätigkeit der Schiedsstellen und

die stattfindenden Sprechstunden können

Sie sich auf der Internetseite der Stadt Gör-

litz informieren. Infolge der Pandemie kann

es zu einem kurzfristigem Ausfall von

Sprechstunden kommen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte telefonisch

an Frau Prasse, 03581 671580 oder per

E-Mail unter m.prasse@goerlitz.de

Sprechzeiten
für den Ombudsmann 

Herr Dr. Bertram hat immer Montag von
15:00 bis 17:00 auf dem Mühlweg 3, beim
Malteser Hilfsdienst, nach Terminvergabe
Sprechzeit. Die Terminvergabe erfolgt tele-
fonisch unter 03581 48000 in der Zeit von
07:00 bis 16:00 Uhr.
Bitte halten Sie sich an die entsprechen-
den Corona-Auflagen.
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Bitte beachten Sie die verkehrsrechtli-
che Anordnung zur Freilassung der be-
nötigten Flächen auf der Fahrbahn zur
Grundreinigung für die Kehrmaschine.
Am jeweiligen Kehrtag gilt auf den ge-
nannten Straßen in der Zeit von 7:00 bis
13:00 Uhr Halteverbot. Entsprechende
Hinweisschilder werden rechtzeitig vor
dem Kehrtermin aufgestellt.

Achtung! 
Aufgrund der Witterung kann es in den
Wintermonaten zu Ausfällen und Ver-
schiebungen kommen.
Änderungen sind kurzfristig möglich.
Bitte beachten Sie die Beschilderung
auf den Straßen. Im Anschluss an die
Straßenreinigung erfolgt noch die Reini-
gung der Straßeneinläufe. Diese dürfen
nicht zugestellt werden. 

Straßenreinigung

n   Montag
Reinigungsklasse 1:
Berliner Straße (zwischen Postplatz und
Schulstraße), Marienplatz, Salomonstraße
(zwischen Hospitalstraße und Nr. 41), Post-
platz (Westseite, um Schmuckplatz), An der
Frauenkirche (außer Straße zwischen De-
mianiplatz und Postplatz)
Reinigungsklasse 5:
Steinstraße, Struvestraße, Postplatz (Ost-
seite, um und vor Post)

n   Mittwoch
Reinigungsklasse 1:
Berliner Straße (zwischen Postplatz und
Schulstraße), Marienplatz, Salomonstraße
(zwischen Hospitalstraße und Nr. 41), Post-
platz (Westseite, um Schmuckplatz), An der
Frauenkirche (außer Straße zwischen De-
mianiplatz und Postplatz)
Reinigungsklasse 5:
Salomonstraße (zwischen Nr. 41 und Dres-
dener Straße), An der Frauenkirche (Straße
zwischen Demianiplatz und Postplatz)

n   Donnerstag
Reinigungsklasse 5: 
Untermarkt, Bei der Peterskirche, Gottfried-
Kiesow-Platz, Brüderstraße

n   Freitag
Reinigungsklasse 1: 
Berliner Straße (zwischen Postplatz und
Schulstraße), Marienplatz, Salomonstraße
(zwischen Hospitalstraße und Nr. 41), Post-
platz (Westseite, um Schmuckplatz), An der
Frauenkirche (außer Straße zwischen De-
mianiplatz und Postplatz)
Reinigungsklasse 5:
Annengasse, Bahnhofsvorplatz (Fußgänger-
bereich), Berliner Straße (zwischen Schul-
straße und Bahnhofstraße, einschließlich 2
Hochflächen), Neißstraße, Peterstraße

n   Dienstag, 15.03.2022
Luisenstraße (rechts von Demianiplatz bis
Otto-Buchwitz-Platz), Rauschwalder Straße
(rechts von Reichenbacher Straße bis Cott-

buser Straße), Biesnitzer Straße (rechts von
Promenadenstraße bis Zittauer Straße), Lu-
therplatz, Am Wiesengrund (nur Parkplätze
vor Gärten)

n   Mittwoch, 16.03.2022
Otto-Buchwitz-Platz (rechts von Krölstraße
bis Hartmannstraße), James-von-Moltke-
Straße, Mühlweg (zwischen Schützenstraße
und James-von-Moltke-Straße), Erich-Müh-
sam-Straße, Fichtestraße, Hans-Beimler-
Straße

n   Donnerstag, 17.03.2022
Breite Straße, Schillerstraße, Jakobstunnel,
Hugo-Keller-Straße (rechts von Grüner Gra-
ben bis Nikolaigraben), Lessingstraße, Gob-
binstraße, Mittelstraße

n   Freitag, 18.03.2022
Luisenstraße (rechts von Otto-Buchwitz-
Platz bis Demianiplatz), Rauschwalder Stra-
ße (rechts von Cottbuser Straße bis Rei-
chenbacher Straße), Biesnitzer Straße
(rechts von Zittauer Straße bis Promena-
denstraße), Teichstraße, Theodor-Körner-
Straße, Hotherstraße

n   Montag, 21.03.2022
Hugo-Keller-Straße (rechts von Nikolaigra-
ben bis Grüner Graben), Am Brautwiesen-
tunnel, Brautwiesenstraße (rechts von
Brautwiesenplatz bis Rauschwalder Straße),
Fritz-Heckert-Straße (zwischen Zittauer
Straße und Einfahrt Gärtnerei), Stauffen-
bergstraße
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n   Dienstag, 22.03.2022
Bahnhofsvorplatz, Nonnenstraße, Kloster-
platz, Am Hirschwinkel, Am Stockborn, Dr.-
Kahlbaum-Allee, Martin-Ephraim-Straße,
Gerda-Boenke-Straße, Johannes-R.-Be-
cher-Straße

n   Mittwoch, 23.03.2022
Brautwiesenstraße (rechts von Rauschwal-
der Straße bis Brautwiesenplatz), Zeppelin-
straße, Christoph-Lüders-Straße, Sechs-
städteplatz, Hohe Straße, Bautzener Straße

n   Donnerstag, 24.03.2022
Demianiplatz (Parkplatz bei Apotheke), Zit-
tauer Straße (zwischen Sattigstraße und
Paul-Mühsam-Straße), Brautwiesenplatz,
Cottbuser Straße, Steinweg, Am Feier-
abendheim, Peter-Liebig-Hof

n   Freitag, 25.03.2022
Obermarkt (ohne innere Flächen), Bis-
marckstraße, Friesenstraße, Antonstraße,
Wendel-Roskopf-Straße

n   Montag, 28.03.2022
Goethestraße (rechts von Sattigstraße bis
Zittauer Straße), Krölstraße (rechts von Ot-
to-Buchwitz-Platz bis Bahnhofstraße),
Wiesbadener Straße, Blockhausstraße, Jo-
hann-Haß-Straße 

n   Dienstag, 29.03.2022
Demianiplatz (ohne Parkplatz bei Apotheke),
Platz des 17. Juni, Promenadenstraße, Bahn-
hofstraße (rechts von Schillerstraße bis Braut-
wiesenplatz), Mühlweg (zwischen James-
von-Moltke-Straße und Blumenstraße)

n   Mittwoch, 30.03.2022
Krölstraße (rechts von Bahnhofstraße bis Ot-
to-Buchwitz-Platz), Bahnhofstraße (rechts
von Brautwiesenplatz bis Schillerstraße),
Wilhelmsplatz, Goethestraße (rechts von Zit-
tauer Straße bis Sattigstraße), Sonnenstraße

n   Freitag, 01.04.2022
Grüner Graben (rechts von Pontestraße bis
Platz des 17. Juni), Reichertstraße (rechts
von Biesnitzer Straße bis Reichenbacher
Straße), Jauernicker Straße (zwischen Rei-
chertstraße und Biesnitzer Straße), Grüner
Graben (zwischen Pontestraße und Heilige-
Grab-Straße), Hussitenstraße, Am Jugend-
born

n   Montag, 04.04.2022
Schulstraße (rechts von Berliner Straße bis
Jakobstraße), Karl-Eichler-Straße, Luther-
straße (rechts von Biesnitzer Straße bis Am
Brautwiesentunnel), Parsevalstraße, Lilient-
halstraße

n   Dienstag, 05.04.2022
Gutenbergstraße, Handwerk, Otto-Müller-
Straße, Fischmarkt, Grüner Graben (rechts
von Platz des 17. Juni bis Pontestraße), Rei-
chertstraße (rechts von Reichenbacher
Straße bis Biesnitzer Straße), Schlesische
Straße, Alexander-Bolze-Hof

n   Mittwoch, 06.04.2022
Schulstraße (rechts von Jakobstraße bis
Berliner Straße), Lutherstraße (rechts von
Am Brautwiesentunnel bis Biesnitzer Stra-
ße), Reichenbacher Straße, An der Terrasse,
Lausitzer Straße, Gersdorfstraße

n   Donnerstag, 07.04.2022
Heilige-Grab-Straße (zwischen Zeppelin-
straße und Alter Nieskyer Straße), Nieskyer
Straße, Hospitalstraße (rechts von Krölstra-
ße bis Jakobstraße), Zentraler Busbahnhof,
Ostring, Scultetusstraße, Heilige-Grab-
Straße (zwischen Zeppelinstraße und
Lunitz)

n   Freitag, 08.04.2022
Pontestraße (rechts von Grüner Graben bis
Christoph-Lüders-Straße), Jakobstraße
(rechts von Bahnhofstraße bis Postplatz),
Klosterstraße, Hilde-Coppi-Straße, Koper-
nikusstraße (zwischen Karl-Eichler-Straße
und Friedrich-Naumann-Straße), Bogstraße

n   Montag, 11.04.2022
Joliot-Curie-Straße, Nikolaigraben, Hospi-
talstraße (rechts von Jakobstraße bis Kröl-
straße), Demianiplatz (ohne Parkplatz bei
Apotheke), Platz des 17. Juni, Alfred-Fehler-
Straße (rechts von Diesterwegplatz bis Ca-
rolusstraße), Diesterwegplatz, Arthur-Ull-
rich-Straße

n   Dienstag, 12.04.2022
Pontestraße (rechts von Christoph-Lüders-
Straße bis Grüner Graben), Dr.-Friedrichs-
Straße (rechts von Otto-Buchwitz-Platz bis
Berliner Straße), Jakobstraße (links von
Bahnhofstraße bis Postplatz), Friedrich-En-
gels-Straße (zwischen Zittauer Straße und
Am Bahnhof Weinhübel), Julius-Motteler-
Straße, Albert-Blau-Straße

n   Mittwoch, 13.04.2022
Elisabethstraße (westlicher Teil), Otto-Buch-
witz-Platz (rechts von Luisenstraße bis Mit-
telstraße), Am Stadtpark, Alfred-Fehler-
Straße (rechts von Carolusstraße bis Dies-
terwegplatz), Diesterwegstraße, Hans-Na-
than-Straße, Nikolaigraben

n   Donnerstag, 14.04.2022
Sattigstraße, Elisabethstraße (östlicher Teil),
Dr.-Friedrichs-Straße (rechts von Berliner
Straße bis Otto-Buchwitz-Platz), Promena-
denstraße, Hilgerstraße, Clara-Zetkin-Stra-
ße (rechts von Zwei Linden bis Diesterweg-
platz)




